
 

 

 

Sekundarschulgemeindeversammlung vom 8. Dezember 2020  

19.30 Uhr, Werkgebäude, Oberhofstrasse, Elgg  

 

Beleuchtender Bericht zum Geschäft der Sekundarschulgemeinde Elgg,  

gemäss Art. 19 Gemeindegesetz 

Traktandum 1 

Abnahme Budget 2021 und Festsetzung des Steuerfusses auf 20% 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Beleuchtende Bericht ist auf der Homepage der politischen Gemeinde www.elgg.ch und 
der Sekundarschulgemeinde www.sek-elgg.ch veröffentlicht und kann heruntergeladen wer- 
den. Auf Wunsch wird er unentgeltlich per Post zugestellt.  

T:  052 208 06 43 
schulverwaltung@sek-elgg.ch 

www.sek-elgg.ch 

Sekundarschule Elgg 
Schulverwaltung 

Bahnhofstrasse 39 
8353 Elgg 



 

 

Traktandum 1 

Abnahme Budget 2021 und Festsetzung des Steuerfusses auf 20% 

Das Budget 2021 der Sekundarschule Elgg weist seit der Umstellung der Rechnungslegung 
auf HRM2 erstmals einen Aufwandüberschuss von CHF 407'878 auf. Dieser erklärt sich 
einerseits durch höhere Entschädigungen an den Kanton infolge steigender Schülerzahlen. 
Andererseits wird bei einem unveränderten Steuerfuss von 20% mit reduzierten 
Steuereinnahmen aufgrund der wirtschaftlichen Lage (Covid-19) gerechnet. Der für 2021 
budgetierte Aufwandüberschuss soll dem Eigenkapital entnommen werden.  

Im nächsten Jahr werden im Altbau an der Bahnhofstrasse verschiedene Renovationsarbeiten 
vorgenommen. Es handelt sich dabei vor allem um energietechnische Massnahmen (neue 
Fenster) und die notwendige Erneuerung der WC Anlagen. Obwohl die geplanten 
Nettoinvestitionen im Jahr 2021 nicht mehr vollständig aus eigenen Mitteln finanziert werden 
können, bleibt die Finanzlage der Sekundarschule aufgrund des hohen Eigenkapitals robust. 

 Voranschlag 2021 Voranschlag 2020 Abweichung 

Gesamtaufwand 4'850'974 4'634'130 +4.7 % 

Gesamtertrag 4'443'096 4'691'245 -5.3 % 

Jahresergebnis -407'878 57'115  

Steuerfuss 20% 20%  

Laufende Rechnung: Der relevanteste Budgetposten nach Aufgabengebiet wird als 
Bildungsaufwand der Sekundarstufe zusammengefasst. Dieser weist infolge gestiegener 
Schülerzahlen einen etwas höheren Aufwand bei den Entschädigungszahlungen an den 
Kanton für die Lehrerbesoldung auf. Auch bei den Schulliegenschaften nimmt der Aufwand zu. 
Dies wird im wesentlichen durch die geplanten Investitionen ins Verwaltungsvermögen 
begründet, welche entsprechend höhere Abschreibungen nach sich ziehen. (Pro memoria: Die 
Abschreibungsbasis hat sich mit der Einführung von HRM2 und der buchhalterischen 
Aufwertung des Verwaltungsvermögens erhöht.) Bei den anderen Funktionsgruppen sind 
betragsmässig keine grösseren Veränderungen budgetiert. 

Investitionsrechnung: Das Budget 2021 sieht Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von 
TCHF 1'100 vor. Es sind CHF 950’000 für die oben erwähnten Renovationen im Altbau 
geplant. Ausserdem sind CHF 100’000 für die Erneuerung der Flachdächer im Spezialtrakt 
und CHF 50’000 für Multimedia-Tablets budgetiert. Die geplante Erneuerung der Schulküchen 
wurde aufgeschoben und soll später im Rahmen einer Gesamtsanierung des Spezialtraktes 
umgesetzt werden. Es sind weiterhin keine Investitionen in das Finanzvermögen geplant. Der 
tiefe Selbstfinanzierungsgrad von 12% widerspiegelt den vergleichsweise hohen 
Investitionsbedarf. Das Haushaltsgleichgewicht bleibt aber gemäss § 92 Abs. 2 des 
Gemeindegesetzes weiterhin gewährleistet, selbst ohne Berücksichtigung des vorliegenden 
Nettovermögens. 

Ausblick Schülerzahlen: Die Schülerzahlen erhöhten sich im Schuljahr 2020/2021 gegenüber 
dem Vorjahr deutlich von 133 auf 153 (+15%). In den folgenden beiden Jahren steigt die 
Schülerzahl weiter an und wird den Prognosen zufolge bis ins Schuljahr 2023/2024 auf rund 
195 anwachsen. 



 

 

Beschlussfassung und Empfehlung der Sekundarschule Elgg 

Die Sekundarschulpflege hat an ihrer Sitzung vom 09.09.2020 beschlossen: 

1. Das Budget 2021 der Sekundarschule Elgg wird zuhanden der Gemeindeversammlung 
abgenommen. 

2. Der Steuerfuss wird auf 20% festgesetzt. 

3. Gestützt auf Artikel 14 Abs. 1 Ziffer 1 der Gemeindeordnung wird der 
Gemeindeversammlung folgender Antrag unterbreitet: 

Erfolgsrechnung 

Gesamtaufwand CHF 4'850’974 
Gesamtertrag CHF 4'443’096 
Aufwandüberschuss CHF                     407’878 
 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 1'100’000 
Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF           
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen CHF 1'100’000 
 
Investitionsrechnung Finanzvermögen 
Ausgaben Finanzvermögen CHF - 
Einnahmen Finanzvermögen CHF - 
Nettoinvestitionen Finanzvermögen CHF - 
 
Einfacher Gemeindesteuerertrag (100%) CHF 11'655’000 
 
Steuerfuss  20%  
 
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet. 

 

Stellungnahme und Empfehlung der Rechnungsprüfungskommission (RPK)  

Die Rechnungsprüfungskommission Hagenbuch hat den Antrag der Sekundarschulpflege Elgg 
vom 09.09.2020 zur Abnahme des Budgets 2021 am 28.10.2020 geprüft.  

Die Rechnungsprüfungskommission Hagenbuch stellt fest, dass das Budget der 
Sekundarschulgemeinde Elgg finanzrechtlich zulässig, rechnerisch richtig und finanziell 
angemessen ist. Die finanzpolitische Prüfung des Budgets gibt zu keinen Bemerkungen 
Anlass. Die Regelungen zum Haushalsgleichgewicht sind eingehalten. 

Die Rechnungsprüfungskommission Hagenbuch beantragt der Gemeindeversammlung, das 
Budget 2021 der Sekundarschulgemeinde Elgg entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu 
genehmigen.  

Die Rechnungsprüfungskommission Hagenbuch beantragt der Gemeindeversammlung, den 
Steuerfuss für das Jahr 2021 gemäss Antrag der Schulpflege auf 20% des einfachen 
Gemeindesteuerertrags festzusetzen. 

Sekundarschule Elgg, 17. November 2020 


